
Vorwort.

Der Vorrede zum ersten Band habe ich nur wenige Worte
beizufügen. Der zweite Band ist nicht unerheblich erweitert und
wird in diesem Umfang für die auf die neuere Geschichte zu der-
wendende Zeit ausreichen. Absichtlich ist die neueste Zeit ausfuhr-
licher behandelt. Es bleibt dem Lehrer überlassen, da, wo das
Buch einen reicheren Stoff bietet, die geeignete Auswahl zu treffen.

Die Geschichte ist bis zur Gegenwart fortgeführt. Das deutsch-
französische Abkommen ist als Nachtrag auf S. 500 noch auf¬
genommen.

Am Schluß des Inhaltsverzeichnisses sind die Stellen, an denen
über einzelne Völker, Staaten und Regentenhäuser Auskunft zu
finden ist, zusammengestellt. Die Hauptstaaten sind übergangen.

Durch ein Versehen ist die württembergische Geschichte
in der 5., 6. und 7. Periode nicht je bei den einzelnen Abschnitten,
sondern zusammen S. 425 ff. behandelt.

Einige wenige Druckfehler sind am Schluß der Inhaltsübersicht
zusammengestellt.

Stuttgart, 21. November 1911.

I. Frohnmeyer,


